
Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020 

 

Aus den 75 Projekten, die zur „Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020“ eingereicht 

wurden, hat die Jury – Anne-Julchen Bernhardt (RWTH Aachen), Peter Haimerl (Architekt, 

Stadtplaner, München), Marta Schreieck (Henke Schreieck Architekten, Wien) – eine engere Auswahl 

an Bauwerken besichtigt und sich für 18 Nominierungen entschieden. Schlussendlich wurden drei 

Auszeichnungen und sechs Anerkennungen für Bauten vergeben, die dem Kriterium einer besonders 

vorbildlichen Auseinandersetzung mit den architektonischen Herausforderungen unserer Zeit sowohl 

in ästhetischer wie auch in innovatorischer Hinsicht entsprechen. Außerdem hat die Jury in diesem 

Jahr vier lobende Erwähnungen ausgesprochen. 

„Tirol ist heutzutage viel: Natur- und Kulturlandschaft, Sportarena, Gewerbegebiet und auch 

Einfamilienhausgegend. Tirol ist der Prototyp einer urbanen Landschaft. Und wie es sich für jede 

Metropole gehört, ist in Tirol in den letzten Jahren eine Reihe von herausragenden Architekturen 

entstanden. Und doch geht es jetzt darum, in die zweite Phase einzusteigen: Neben den kulturellen 

Highlights gilt es nun, in die Breite zu agieren. Viele der eingereichten Arbeiten beschäftigen sich 

daher mit Themen der sekundären Kulturmerkmale. Sehr wichtig, wenn es darum geht, dass ein Land 

langfristig Identifikation und Perspektiven finden soll.“ (Auszug aus dem Vorwort der Jury) 

Aufgrund der Covid-Pandemie konnte die Preisverleihung am Mittwoch, 11. November 2020 nur im 

digitalen Raum stattfinden. Landesrätin Beate Palfrader und Jurymitglied Anne-Julchen Bernhardt 

schickten per Video Grußbotschaften, Arno Ritter (Leiter aut) hat die Entscheidung der Jury bekannt 

gegeben. 

 

Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020: 

Schulcampus Neustift im Stubaital, 2016 – 2019 

Architektur: fasch&fuchs.architekten 

Swarovski Manufaktur, Wattens, 2015 – 2018 

Architektur: Snøhetta Studio Innsbruck 

Sanierung Schule Kettenbrücke, Innsbruck, 2016 – 2019 

Architektur: STUDIO LOIS 

 

Anerkennungen des Landes Tirol für Neues Bauen 2020: 

Martinsbrücke bei Zirl – Geh- und Radwegbrücke über den Inn, Zirl, 2015 – 2019 

Architektur: Hans Peter Gruber, Tragwerksplanung: Thomas Sigl 

Falginjochbahn, Kaunertal, 2019 

Architektur: Baumschlager Hutter Partners 

 



Schulzentrum Hall in Tirol, 2016 – 2019 

Architektur: fasch&fuchs.architekten 

Haus für psychosoziale Begleitung und Wohnen, Innsbruck, 2012 – 2018 

Architektur: Fügenschuh Hrdlovics Architekten 

Tourismus Information für Innsbruck und seine Feriendörfer, Innsbruck, 2016 – 2018 

Architektur: Betina Hanel, Manfred Sandner 

Naturparkhaus, Längenfeld, 2017 – 2019 

Architektur: Hanno Schlögl 

 

Lobende Erwähnungen: 

Dorfzentrum Patsch, 2015 – 2018 

Architektur: Todorka Iliova (ILIOVAarchitektur), Raimund Wulz (Architekturhalle Telfs) 

OFFICE.P, Fulpmes, 2015 – 2020 

Architektur: Robert Pfurtscheller (Madritsch Pfurtscheller) 

P2 Urbaner Hybrid | Stadtbibliothek, Innsbruck, 2012 – 2018 

Architektur: LAAC 

Umbau eines Bergbauernhofes, Kirchbichl, 2015 – 2018 

Architektur: b.eder architekten 


